
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Niederschrift 
 
 
 
über die Sitzung des Musikschulausschusses  
der Gemeinde Nottuln am 17.04.2002 
 
 
Sitzungsort:  von Ascheberg´schen Kurie 
Beginn: 17:00 Uhr 
Ende: 18:52 Uhr 
 
 
 
 
Anwesenheitsliste: 
 
Ratsmitglieder 
 
1.  Gärtner, Monika CDU  Vorsitzende 
2.  Bröckelmann, Henrik CDU  anwesend ab 17.15 Uhr 
3.  Bünker, Benedikt CDU  anwesend ab 17.05 Uhr 
4.  Bürger, Sigrid Bündnis90/Die Grünen   
5.  Jürgens, Claudia SPD   
6.  Leufke, Paul CDU   
7.  Reimann, Ursula UBG   
8.  Tönnis, Karl-Heinz SPD   
9.  Lütkecosmann, Josef CDU  anwesend ab 17.20 Uhr, 
    TOP 5 
 
 
Mitglieder gem. § 114 Abs. 3 GO NW 
 
 
10.  Sandberger, Johannes Mitgl. gem. § 114,3 GO   
11.  Kühn, Friedemann Mitgl. gem. § 114,3 GO   
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sachkundige Bürger: 
 
12. Thiemann, Magnus CDU anwesend ab 17.05 Uhr 
13. Boer, Hans-Peter UBG 
 
Elternvertreter: 
 
14. Jähnke, Reinhilda Elternvertreterin 
15. Rehms, Barabara Elternvertreterin 
 
von der Verwaltung: 
 
Beigeordneter Fallberg 
Kaufm. Leiter Scheunemann 
Musisch-kultureller Leiter Petermann 
Verwaltungsangestellter Heyn 
Verwaltungsangestellte Netz als Schriftführerin 
Auszubildende Henke 
 
In der heutigen Sitzung des  Musikschulausschusses der Gemeinde Nottuln, zu der 
die Mitlieder rechtzeitig und ordnungsgemäß eingeladen waren, wird verhandelt und 
beschlossen wie folgt: 
 
A. Öffentliche Sitzung 
 
 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung sowie der Beschlussfähigkeit 

des Musikschulausschusses der Gemeinde Nottuln 
 
 
 

Die Vorsitzende stellt die ordnungsgemäße Einberufung sowie die Beschlussfähigkeit des 
Musikschulausschusses der Gemeinde Nottuln fest.  

  
 
2. 
 

Verpflichtung eines neuen Mitgliedes des Musikschulausschusses 
 
 
 

Frau Barbara Rehms wird durch die Vorsitzende als Ausschussmitglied verpflichtet. Frau 
Rehms ist Elternvertreterin. 
 
3. 
 

Bestimmung eines Mitgliedes, das die heutige Sitzungsniederschrift mit   
unterschreibt 
 
 
 

Zur Mitunterzeichnung der heutigen Sitzungsniederschrift wird einstimmig Ratsfrau Reimann 
bestimmt. 
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4. 
 

Anträge und Eingänge 
 
 
 

Anträge und Eingänge, die zur Erweiterung der heutigen Tagesordnung führen, liegen nicht 
vor. 

  
 
5. 
 

Änderung des Musikschulkonzeptes ab 2003 auf Grundlage der veränderten 
Finanzsituation der Gemeinde Nottuln 
 
 
Vorlage 138/2002 

Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage 1 beigefügt. 
Herr Fallberg erläutert die jetzige finanzielle Situation der Musikschule. Er erklärt, dass der 
Zuschuss für die Musikschule sich in den letzten 10 Jahren um fast die Hälfte verringert hat. 
Er weist darauf hin, dass als Alternative zum „Sparkonzept“ der Musikschulleitung nur die 
Schließung zur Diskussion stehen kann, da mehr Einsparmöglichkeiten der Musikschule 
nicht gegeben sind. 
Des Weiteren berichtet Herr Fallberg über erste Gespräche mit dem Zweckverband und die 
Prüfung über eine eventuelle Zusammenarbeit. Er erwähnt auch eine Kontaktaufnahme mit 
einer weiteren Stadt im Kreis Coesfeld. 
Herr Fallberg betont die Wichtigkeit der Musikschule Nottuln im Bereich Jugend und Kultur, 
sowie die hohe Qualität der pädagogischen Arbeit. 
 
In der folgenden Beratung beantworten Herr Fallberg und Herr Petermann Fragen der Aus-
schussmitglieder hinsichtlich des neuen Sparkonzeptes, insbesondere zur geplanten Ein-
heitsgebühr ab 2003. Hier verweist Herr Petermann auf den neugegründeten Freundeskreis 
der Musikschule, der gegebenenfalls sozial schwache und förderungswürdige SchülerInnen 
unterstützen könnte. 
 
Die Kooperation mit anderen Musikschulen wird diskutiert und von mehreren Ausschussmit-
gliedern für sinnvoll gehalten. 
 
Der Ausschuss stimmt mit 6 Ja-Stimmen, 7 Nein-Stimmen und 2 Enthaltungen ab. Der Mu-
sikschulausschuss gibt keine Beschlussempfehlung an den Rat. 
 
Die Elternvertreterin Frau Jähnke stellt während der Beratung den Antrag, die Beschlussvor-
lage zu ändern und das Musikschulkonzept 2000 –2005 beizubehalten. 
 
Der Antrag wird mit 6 Ja-Stimmen, 6 Nein-Stimmen und 3 Enthaltungen abgelehnt. 
 

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich abgelehnt 
 
 
6. 
 

Verschiedenes 
 
 
 

zur Zeit kein Beratungsgegenstand 


